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Neuer Obermeister gewählt -  

Verabschiedung OM Braun und Ehrungen der besten Maurer-Gesellen 2022 und 2023 

 

Am 11.04.2024 wurde im Rahmen der gut besuchten Innungshauptversammlung Artur Braun 

aus Mietingen, langjähriges Vorstandsmitglied und Obermeister verabschiedet. Sein 

Vorstandskollege Frank Schulz, Geschäftsführer der Fa. Fensterle Ertingen wurde zum 

neuen Obermeister gewählt. Harald Gnann, Nellingen bleibt Stellvertreter. Wolfgang Haide, 

Langenau, Ulrich Gräser, Ochsenhausen, Siegfried Brotbeck, Ehingen und Christian 

Biechele, Schwendi bleiben Vorstandsmitglied. Dominik Braun steigt als Jungunternehmer in 

die Vorstandsarbeit ein. 

 

Auf Einladung der Fa. Schwenk Allmendingen fand die Hauptversammlung in der bekannten 

und beliebten Kantine unter Führung des „Wilden Wirts“ statt. Großes Thema war der 

Umbruch in der Baubranche in Sachen Transformation, regionales, nachhaltiges und CO2-

armes Bauen und der Slogan „Last uns wieder bauen“ aus der Aktion der Bauwirtschaft BW 

vom 01.03.2024 in Stuttgart. Ein Vortrag zu CO2-armem Zement der Fa. Schwenk wurde 

ergänzt durch Praxisberichte der Verwender u.a. Fa. Blautal aus Blaubeuren. 

 

Folgende Altmeister und „Jung“-Gesellen wurden geehrt: 

Aumann, Leopold sen., Aumann Bauunternehmen, Dettingen - Goldener Meisterbrief 

Fritschle, Kurt, Fritschle baut GmbH, Uttenweiler - Goldener Meisterbrief 

Gökelmann, Jonas, Rösch Bauunternehmen, Altheim/Alb - 1. Kammersieger, 

3. Landessieger (2023) 

Auberer, Johannes, Maier Bauunternehmen, Ulm-Unterweiler - 2. Kammersieger (2023) 

Barth, Falk, Christoph Barth Bauunternehmen, Riedlingen - 1. Kammersieger,  

3. Landessieger (2022) 

 

Alexander Rother, Geschäftsführer führte durch die Regularien, Ehrungen und die Wahlen 

und resümierte: „Eine wieder gelungene Veranstaltung trotz eingetrübter Auftrags- und 

Beschäftigungssituation mit zukunftsorientiertem Blick in Sachen Transformation der 

Bauwirtschaft bzgl. regionalem, nachhaltigem und CO2-armen Bauens. 

 

Alt-Obermeister Braun betonte in seiner letzten Rede an die Versammlung, dass die 

Unternehmen sich mutig den Herausforderungen der Zeit mit dem Rückgang der Bau- 

genehmigungen und den sinkenden Personalkapazitäten stellen müssten. Er plädierte an die 

Innungsmitglieder sich verstärkt für die Ausbildung junger Menschen im Bauwesen zu 

engagieren. 
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Die Laudatio zum Abschied von OM Braun hielt Ehren-OM Fensterle und dankte ihm mit 

Geschenk und Blumen für seine Gattin für sein über 25-jähriges engagiertes Wirken im 

Vorstand, als stv. OM und zuletzt drei Jahre als OM für die größte Bauinnung in Baden-

Württemberg, und darüber hinaus im Beirat der Bauwirtschaft BW. 

 

Neu-Obermeister Schulz ging in seiner Antrittsrede ebenfalls auf die aktuell herausfordernde 

Situation der Baubranche ein. Er verwies aber auch auf das zukünftige Potential für den 

Wohnungsbau gemäß den aktuellen Zahlen der jüngsten Bertelsmann-Studie. Weitere 

Themen waren der Generationenwechsel in vielen Bauunternehmen, die Digitalisierung und 

die nachhaltige massive Bauweise. 

 

Ein festliches Abendessen mit fachlichem und persönlichem Austausch schloss sich an. 

 

Ansprechpartner für Rückfragen: 

GF Alexander Rother, Tel. 0731 33775, rother@bauwirtschaft-bw.de 

 

Fotos: Bauinnung Ulm-Biberach 

 

Neuer Vorstand mit Obermeister: v. links 

Vorstände Wolfgang Haide, Dominik Braun (neu), stv. OM Harald Gnann, Lisa Mailänder Assistenz 

der GF (neu), Siegfried Brotbeck, Christian Biechele, OM Frank Schulz (neu), Alexander Rother 

Geschäftsführer – es fehlt: Ulrich Gräser 
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Ehrung Goldene Meister: von links 

Alt-OM Braun, GF Rother, Leopold Aumann, Kurt Fritschle, OM Schulz 

 

 

 

Abschied OM Braun:  

Laudator Ehren-OM Erwin Fensterle, Maria Fensterle, Angelika und Artur Braun 


